
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 18. März 2008 

 

 Nr. 2008/446   

OK European Youth Orienteering Championships (EYOC) 2008, 4901 Langenthal: Beitrag aus dem 

Sport-Toto-Fonds an 7. Jugend Europameisterschaften im Orientierungslauf 2008 

Aufhebung RRB Nr. 2007/1521 vom 11. September 2007 

  

1. Erwägungen 

Vom 10. bis 12. Oktober 2008 finden in Solothurn und Langenthal die 7. Jugend Europameister-

schaften im Orientierungslauf statt. Das Organisationskommitee wird durch die OLG Balsthal-Gäu, 

OLG Biberist, Bucheggberger OL, OLG Herzogenbuchsee OLG Huttwil und OLV Langenthal gebildet. 

An diesem Anlass nehmen ca. 460 Wettkämpfer und offizielle Begleitpersonen teil. Das OK EYOC 

ersucht um einen Beitrag aus dem Sport-Toto-Fonds. Budgetiert sind Ausgaben von Fr.  

232'200.--. 

2. Beschluss 

2.1 Dem OK EYOC, Langenthal, ist an die 7. Jugend Europameisterschaften im Orientierungs-

lauf ein Beitrag von Fr. 5’000.-- (à-fonds-perdu) aus dem Sport-Toto-Fonds zuge-

sprochen. Es ist in den Werbeunterlagen und allgemein in geeigneter Form publik zu 

machen, dass es sich um ein Engagement des Sport-Toto-Fonds des Kantons Solothurn 

handelt. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag, nach Erhalt der 

Schlussabrechnung und eines Einzahlungsscheines zulasten des Kontos 233004 “Sport-

Toto-Fonds” anzuweisen. 

2.3 Der Regierungsratsbeschluss Nr. 2007/1521 vom 11. September 2007 ist per sofort 

aufgehoben. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) ab/ol2.doc 
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